
An tage 2 zum Grü nd ungsprotokot[ von Penzberg Gestalten e.V.

SATZUNG ,,Penzberg Gestalten e.V." - 28.01 .2026

Präambel

1. Hintergrund
Am29.O7.2O25hatder Stadtrat der Stadt Penzberg einen gemeinsamen Antrag der
Fraktionen unter dem Titet ,,Penzberg Mitgestatten - eine Projektidee" einstimmig
befürwortet. DerVerein ,,Penzberg Gestatten" dient der Umsetzung dieser
Projektidee.

2. SetbsWerständnis
Der Verein ist eine Organisation, in der Bürgerinnen und Bürger der Stadt Penzberg
ihr Wissen und ihre Zeit ehrenamttich für Verbesserungen in der Stadt einbringen
können. DerVerein ist parteipotitisch neutral und agiert unabhängigvon Lobbyismus
jegticher Art.

3. Zusammenarbeit
DerVerein arbeitet eng mit der Stadt Penzberg, deren Verwattung und Gremien
sowie anderen gemeinnützigen Organisationen und lnstitutionen zusammen, um die
Ziete des Vereines zu erreichen.

4. Bekenntnis zur freiheitlich-demokratischen Grundordnung
Grundlage der Vereinsarbeit ist das Bekenntnis atter Vereinsmitgtieder zur
freiheitl.ich-demokratischen Grundordnung und zu den Werten des Grundgesetzes.
Die Vereinsmitgtiederverpflichten sich, deren Werte und Prinzipien zu achten und zu

fördern. Der Verein tritt atten extremistischen und verfassungsfeindtichen
Bestrebu ngen entsch ieden entgege n. M itgl.ieder von extremistischen,
verfassungsfeindtichen, rassistischen oder fremdenfeind[ichen Organisationen,
Parteien oder Gruppierungen - gteich wetcher politischen Richtung - können nicht
Mitgtied des Vereins sein.

§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr

1 . DerVerein führt den Namen ,,Penzberg Gestalten"

2. Er sott in das Vereinsregister eingetragen werden und führt danach den Zusatz

,r€.V.tt.

3. DerVerein hat seinen Sitz in Penzberg.

4. Das Geschäftsjahr ist das Katenderjahr.
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§ 2 Zweck
DerVerein verfotgt ausschtießtich und unmittetbar gemeinnützige und miLdtätige
Zwecke im Sinne des Abschnitts ,,Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung.

Der Zweck des Vereins ist die lnteressenvertretung und die Mitarbeit atter Generationen
in der Stadt Penzberg auf komrnunater Ebene zur Verbesserung der Lebensverhältnisse
vor Ort sowie die Förderung der Mobitität für Personen, die aus körpertichen, geistigen

oder seetischen Gründen hiLfebedürftig sind.

Die Zwecke des Vereins werden insbesondere venarirkticht

1. durch die Entwicktung und Finanzierungvon Projekten in der Stadt Penzberg, die
der Attgemeinheit dienen und die Lebensquatität verbessern (2.B. Erhalt und
Ausbau des Seniorentreffpunktes CASA, Ausbau der Barrierefreiheit, öffenttiche
Toitetten),

2. durch die Bereitstettung einer AntaufstelLe für die kommunaten Partner (2.8.

Stadtrat, Stadwenruattung) in Fragen der Stadtentwicktung zur Verbesserung der
a llgemei nen Lebensquatität u nd d u rch Gewi n nu ng/Be reitstetlu ng von
eh rena mttichem Engagement (2. B. AbenteuerspietpLatz).

3. durch die Entwicktung und Finanzierung von Projekten, die der
Ortsverschönerung dienen (2. B. Parkbänke, Begrünung,) und

4. durch die Einrichtung und Organisation eines Fahrdienstes für Personen, die aus
körpertichen, gei sti gen oder seetischen Gründen hitfebedü rftig si nd.

DerVerein kann seinen Zweck auch erfütten, indem er mit seinen Mittetn andere
Organisationen und Einrichtungen unterstützt, die dem Vereinszweck entsprechende
Ziele verfotgen.

§ 3 Gemeinnützigkeit

1 . Der Verein ist setbsttos tätig; er verfotgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche
Zwecke.

2. Mittet des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden.
Die Mitgtieder erhatten keine Zuwendungen aus Mittetn desVereins.

3. Es darf keine Person durch Ausgaben begünstigtwerden, die dem Zweck der
Körperschaft fremd sind oder durch unverhä[tnismäßig hohe Vergütungen.

§ 4 Mittet des Vereins

1 . Der Verein finanziert sich durch Mitgtiedsbeiträge, Spenden, Zuwendungen,
öffenttiche Fördermittet sowie durch Drittmittetvon privaten und öffenttichen
lnstitutionen.

2. Die Verwendung der Mittel erfotgt ausschtießtich zur Förderung des in § 2 dieser
Satzung genannten Zwecks. Eine Verwendung für andere Zwecke ist
ausgeschtossen.

3. Über die Verwendung der Mittet entscheidet derVorstand auf der Basis einer
kritischen und dokumentierten Betrachtung.

,,Penzberg Gestalten e.V." - Von der Gründungsversammtung am 28.O1.2026
a ngenommene Satzu ng {Penzberg-Gesta tten-Satzu ng_202601 28.doex)

Seite 2 von 7



§ 5 Mitgtiedschaft

1. Mitgtied des Vereins kann jede natürtiche Person werden.

2. Der Vorstand entscheidet über den schrifttichen Aufnahmeantrag einer natürtichen
Person nach freiem Ermessen.

3. Eine Abtehnung des Antrags muss er gegenüber dem Antragstetter nicht begründen.

4. Bei Minderjährigen bedarf der Aufnahmeantrag der Zustimmung der gesetztichen
Vertreter.

5. DerAustritt aus dem Verein ist zum Ende eines Katenderjahres mögtich. Er muss
schriftl.ich gegenüber dem Vorstand erktärt werden.

6. Ein Mitgtied kann nach vorheriger Anhörung aus dem Verein ausgeschlossen
werden, wenn sein Verhalten in grober Weise gegen die lnteressen des Vereins
verstößt. Außerdem kann ein Mitgtied ausgeschtossen werden, wenn es in einer
extrem istisc hen, ve rfassu ngsfei nd [ichen, rassistisc hen oder f remde nfei nd liche n

Partei, Organisation oder Gruppierung Mitgtied ist, sich öffenttich mit
verfassungsfeindtichen oder menschenverachtenden lnhatten identifiziert oder an
Veranstattungen teitnimmt, beidenen extremistische, verfassungsfeindtiche,
rassistische oder fre mde nfei nd tiche I nhatte verbreitet we rden.
Über den Ausschtuss entscheidet derVorstand.

7. Die Mitgtiedschaft endet mit dem Tod des Mitgtieds.

8. Das ausgetretene oder ausgeschtossene Mitgtied hat keinen Anspruch gegenüber
dem Vereinsvermögen.

§ 6 Mitgtiedsbeiträge

1" Von den Mitgtiedern wird ein Jahresbeitrag erhoben, dessen Höhe die
M itgl.iederversa m m[u ng festsetzt.

2. Die Fättigkeit und die Zahl.ungsmodatitäten werden in einer separaten
Beitragsordnung gerege[t, die der Vorstand in eigener Verantwortung ertässt.

§ 7 Organe des Vereins

Organe des Vereins sind derVorstand und die Mitgtiederversammtung.
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§ 8 Vorstand

1. DerVorstand besteht aus dem 1., 2. und 3. Vorsitzenden. Atle Vorstandsmitgtieder
müssen Mit§lieder des Vereins sein. Die Aufgabenverteilung innerhatb des
Vorstandes regett die Geschäftsord nung.

2. Atte Vorstandsmitgtieder sind einzelvertretungsberechtigl.
BeiGeschäften ab einem Betragvon 5.000 € ist die Unterschriftvon zwei
Vorsta nd sm itgtiedern e rfordertic h.

3. Der Vorstand wird von der Mitgtiederversammtung auf die Dauer von 2 Jahren
gewähtt. Er bteibt so tange im Amt, bis eine wirksame Neuwahl erfolgt ist.
Scheidet ein MitgLied vorzeitig aus dem Vorstand aus, so sind die verbteibenden
Mitgl.ieder des Vorstands berechtigt - bis zur WahI eines Nachfol.gers durch die
Mitgtiederversammtung - ein Mitgtied des Vereins in den Vorstand zu berufen.

4. Die Mitgtieder des Vorstands sind grundsätztich ehrenamttich tätig;
ihnen kann eine pauschate Tätigkeitsvergütung gewährt werden, deren Höhe die
M itgtiederve rsa m mtu n g festtegt.

§ I Aufgaben des Vorstands
1. Dem Vorstand des Vereins obtiegl die Vertretung des Vereins nach § 26 BGB und die

Führung seiner Geschäfte. Er hat insbesondere fotgende Aufgaben:

a) die Einberufung und Vorbereitung der Mitgtiederversammtungen einschtießtich
der Aufsteltung der Tagesordnung

b) die Ausführungvon Beschtüssen der Mitgl,iederversammtung

c) die Venruattung des Vereinsverrnögens und die Anfertigung des Jahresberichts

d) die Aufnahme neuer Mitgtieder.

2. Der Vorstand gibt sich und dem Verein eine Geschäftsordnung, in der er die
Täti§keitsbereiche i nsbesondere die Kassenfü h ru ng u nd -prüf u ng regett.

3. DerVorstand wird ermächtigt, Satzungsänderungen und Ergänzungen vorzunehmen,
die zur Eintragung ins Vereinsregister und beiVorgaben des Finanzamts notwendig
sind. Hierüber informiert der Vorstand bei der nächsten ordenttichen
M itgl.iederversammtu ng.

§ 10 Beratung und Beschlussfassung des Vorstandes

1. Der Vorstand tritt nach Bedarf, mindestens jedoch einmal im Jahr, zusammen.
Die Sitzungen werden vom 1. Vorsitzenden, bei dessen Verhinderungvom 2.

Vorsitzenden, ei nberufen. Eine Einberufungsfrist von ei ner Woche sotl
eingehalten werden. Der Vorstand ist beschtussfähig, wenn mindestens zwei
Mitgtieder anwesend sind. Bei der Beschtussfassung entscheidet die Mehrheit
der abgegebenen güttigen Stimmen. Bei Stimmengteichheit entscheidet die
Stimme des 1. Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung die Stimme des 2.
Vorsitzenden.

2. Die Beschtüsse des Vorstands werden protokottiert und vom Protokotlführer sowie
vom 1. Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung vom 2. oder 3. Vorsitzenden
unterschrieben.
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§ 1 1 Mitgtiederversammtung

1 . Die ordenttiche Mitgtiederversammlung findet einmaI jährtich statt.

2. Außerdem muss eine Mitgtiederversammlung einberufen werden, wenn das
lnteresse des Vereins dies erfordert oderwenn mindestens 1/10 atter Mitgtieder die
Einberufung schrifttich unterAngabe des Zwecks und der Gründe vertangt.

3. Jede Mitgtiederversammtung ist vom Vorstand in Textform unter Einhaltung einer
Eintadungsfrist von 2 Wochen und unter Angabe der Tagesordnung einzuberufen.

4. Versammtungsleiter ist der 1. Vorsitzende und im Fatte seiner Verhinderung der 2.

Vorsitzende. Sotlten beide nicht anwesend sein, wird ein Versammtungsteiter von
der M itgtiederversammtu ng gewähl.t.

5. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgtiederversammlung ist ohne Rücksicht auf die
Zaht der erschienenen Mitgl.ieder beschtussfähig.

6. Die Beschlüsse der Mitgtiederuersammtung und Wahten werden mit einfacher
Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. Zur Anderung der Satzung und zu
Anderungen des Vereinszwecks ist eine Mehrheit von s/qder abgegebenen Stimmen
erfordertich.

7. Über die BeschLüsse der Mitgtiederversammtungwird ein Protokotl. erstettt, das vom
Versammtungsleiter und vom Protokotlführer zu unterschreiben ist.

§ 12 Aufgaben der Mitgliederuersammtung
Die Mitgtiederversamm[ung ist zuständig für die Entscheidungen in folgenden
Angetegenheiten:

a) die Anderungen der Satzung,

b) die Festsetzung der Aufnahmegebühr und der Mitgtiedsbeiträge,

c) die Waht und die Abberufung der Mitgtieder des Vorstands,

d) die Entgegennahme des Jahresberichts und die Entlastung des Vorstands und

e) die Auftösung des Vereins.

§ 13 Auftösung

1 . Die Auftösung des Vereins kann nur in einer zu diesem Zweck einberufenen
MitgLiederversammtung beschtossen werden. Zur Auftösung des Vereins ist eine
Mehrheit vons/t der abgegebenen güttigen Stimmen erfordertich.

2. Bei Auftösung oder Aufhebung des Vereins oder bei WegfaLl steuerbegünstigter
Zwecke fättt das Vermögen an die Stadt Penzberg die es unmittelbar und
ausschtießtich für gemeinnützig oder mitdtätige Zwecke zu verwenden hat.

Die Satzung wurde beschlossen in der Gründungversammlung am 28.01.2A26 und tritt
in Kraft mit Eintragung in das Vereinsregister.

,,Penzberg Gestatten e.V." - Von der Gründungsversammlung am 28.A1.2A26
angenommene Satzung (Penzberg-Gestatten-Satzun9*202601 28.docx)

Seite 5 von 7


